
kratischen Republik begann er darüber 
nachzudenken. Inzwischen arbeitet er in 
einer sozialistischen Arbeitsgemeinschaft 
an der Lösung weiterer Probleme. Er 
begann jetzt, bewußter zu handeln.. Ähn­
liche Beispiele gab es mehrere. *

Über die sozialistische Gemeinschafts­
arbeit sagten einige Kollegen, sie sei 
nichts neues, im Betrieb habe es schon 
immer Gemeinschaftsarbeit gegeben. Sie 
begriffen schwer, daß die sozialistischen 
Brigaden und Arbeitsgemeinschaften 
nichts mit irgendeiner gemeinsamen Arr 
beit unter kapitalistischen Bedingungen 
zu tun haben, sondern nur unter sozia­
listischen .-Produktionsverhältnissen ent­

stehen können. Diese Bewegung ist die 
höchste Form des sozialistischen Wett­
bewerbs. Hier wurde erläutert, welche 
Bedeutung die Steigerung der Arbeits­
produktivität für den endgültigen Sieg 
des Sozialismus hat und daß eine hohe 
Arbeitsproduktivität nur zu erreichen 
ist, wenn alle Reserven ausghnutzt 
werden, die neueste Technik eingeführt 
und gemeistert wird. Das kann nur die 
sozialistische Gemeinschaftsarbeit mit 
derrr nötigen Tempo ermöglichen. Durch 
die Propaganda wurde die Überlegen­
heit der sozialistischen Gesellschaft 
gegenüber der kapitalistischen nach­
gewiesen und begründet, daß es darauf
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